ISF-Qualifikation Ski ALPIN 
der Schulen Österreichs 2006/07

Kategorie II - Oberstufe
AUSSCHREIBUNG
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Endfassung – 18.10.2006
Veranstalter:
BMBWK
Teilnahmeberechtigung:
Startberechtigt für diese Qualifikation zur ISF 2007 sind alle Schüler/innen aus Schulen mit skisportlichem Schwerpunkt (ORG-Stams, HAS-Stams, HAS-Schladming, TZW-Waidhofen/Ybbs, HIB-Saalfelden, SHFS-Bad Hofgastein, HGBLA-Bad Ischl, ORG-Spittal/Drau) sowie Schüler/innen aller Regelschulen, die auf Grund ihres skirennsportlichen Potentials daran teilnehmen möchten (ausgenommen berufsbildende Pflichtschulen [Berufsschulen] sowie Schüler/innen aus Schulformen, die nicht den Unterrichtsgegenstand Bewegung und Sport führen). Pro Schule und Kategorie ist nur eine Mädchen- bzw. Burschenmannschaft teilnahmeberechtigt.


Schwerpunktschulen/-klassen sowie Regelschulen, die an dieser Qualifikation teilnehmen, sind bei der Bundesmeisterschaft Ski alpin (März 2007, Mönichkirchen/Niederösterreich) nicht mehr startbe-rechtigt! 

Kategorie II – Oberstufe: weiblich und männlich

Jahrgänge 1990/91/92 (max. 2x Jg. 1992)
Qualifikation:
Jugendrennen im Dezember: bei den Burschen und Mädchen jeweils das 1. Rennen (Gosau – RTL, St. Anton – SL), wobei die Auswertung nach Rennpunkten erfolgt. Im Slalom (2 Durchgänge) und Riesentorlauf (2 Durchgänge) werden jeweils (d.h. pro Durchgang!) die 3 bestplatzierten Läufer/innen der Jugendklasse I jeder Schule für die Punktewertung herangezogen. Die Schule mit der geringsten Rennpunktezahl geht als Sieger aus dieser Qualifikation hervor und wird als Mannschaft mit 5 Teilnehmer/innen zur ISF-Veranstaltung entsendet.
Sollten die Jugendrennen der Burschen im Dezember nicht zustande kommen, wird das 1. Rennen in Fulpmes (SL) und das 1. Rennen in Filzmoos (RTL) herangezogen
Mannschaftsgröße:
Eine Schulmannschaft besteht aus 5 Schülerinnen bzw. 5 Schülern. (Die Schüler/innen müssen seit Beginn des Schuljahres 2006/07 Schüler/innen der Schule (1 Direktion) sein, für die sie in der Qualifikation starten, ebenso muss die/der Betreuer/in dem Lehrkörper der teilnahmeberechtigten Schule angehören.)

Nennung:
Die namentliche Nennung der Mannschaften und Schüler/innen muss durch den Bundesreferenten über die/den jeweilige/n Fachinspektor/in für Bewegungserziehung und Sport bis spätestens 20. Dezember 2006 an das BMBWK erfolgen.
Für die genannten Schüler/innen besteht grundsätzlich Startverpflichtung bei den Skiwettkämpfen der Internationalen Schulsport Föderation (ISF), die in der Zeit vom 4. bis 9. Februar 2007 in Andorra stattfinden werden!

ISF-Teilnahme: 

Das BMBWK wird sich um die Möglichkeit einer Entsendung der 



Sieger/innen aus obgenannter ISF-Qualifikation zu den Skiwett- 



kämpfen der Internationalen Schulsport Föderation (ISF) 



bemühen. Für alle Mannschaftsmitglieder, die nur über das




Bildungsressort nominiert und entsendet werden können, be-



besteht prinzipiell Teilnahmepflicht an der gesamten ISF-Veran-



staltung in Andorra. Für die teilnehmenden Mannschaften an 



diesen Skiwettkämpfen der Internationalen Schulsport Föde-



ration ist von Bundesseite ein Kostenzuschuss vorgesehen.
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